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Checkliste Zulassung einer Besamungsstation nach § 18 Tierzuchtgesetz 
Allgemeines 
Gewünschter Name der Besamungsstation:   
   

Betreiber der Besamungsstation:   
   

Adresse des Betriebes:   
 

Straße 

 

     
 

PLZ 

 

Stadt 

 

Kontaktdaten:   
 Telefon  

   
 E-Mail  

Produktionsart (Frischsamen oder TG-Samen):   
   

Bauliche Voraussetzungen, Einrichtungen und Geräte 
Stallungen 

☐ Stallungen abschließbar 

☐ Räumliche Trennung von Sprungraum, Samenlabor und Samenlager 

☐ Räume leicht zu reinigen und zu desinfizieren 

Sprungraum 
☐ Labor erreichbar durch verschließbare Durchreiche 

☐ Rutschfester, befestigter Boden 

☐ Raum leicht zu reinigen und zu desinfizieren 

☐ Phantom vorhanden 

☐ Phantom geschützt vor Witterung etc.  

☐ Bodenabfluss, Wasseranschluss inkl. Warmwasser vorhanden 

☐ Möglichkeit zur Unterbringung einer Teaserstute  

Raum zur Reinigung und Desinfektion 
☐ Direkter Zugang zum Sprungraum 

☐ Raum leicht zu reinigen und desinfizieren 

☐ Kalt- und Warmwasseranschluss 

☐ Künstliche Vaginen vorhanden, R+D möglich 

☐ Reinigungs- und Sterilisationsgeräte vorhanden 

Samenlabor 
☐ vom Bereich der Samengewinnung getrennt 

☐ Kalt-/Warmwasseranschluss 

☐ Raum leicht zu reinigen und desinfizieren 

☐ Ausschließliche Nutzung zur Samenverarbeitung durch Fachpersonal (Zutritt verboten) 

☐ Durchreiche zum Sprungraum 

☐ Erforderliche Gerätschaften vorhanden 
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Notwendige Unterlagen 
☐ Antrag auf Zulassung einer Besamungsstation nach Tierzuchtgesetz (Vordruck) 

☐ Lageskizze (Stall, Quarantänebereich, weitere Gebäude der Station) 

☐ Plan der Besamungsstation und der zugehörigen Räumlichkeiten 
(Sprungraum, Labor, Raum für Reinigung und Desinfektion, ggf. Büro, Verpackung…)

☐ Kopie des Vertrages mit dem Stationstierarzt 

☐ Kopie des Zeugnisses der/des Besamungsbeauftragten 

☐ Kopie von Pacht- oder Nutzungsverträgen über Gebäude 

☐ Aktuelle Bestandsliste und Zuchtbescheinigungen der männlichen Zuchttiere 

Personal und Organisation 
☐ Stationstierarzt 

☐ Qualifiziertes Personal (Besamungsbeauftragte/r) 

Empfehlungen (gesetzlich nicht vorgeschrieben) 
☐ Verpackungsraum (Lagerung von Zurückgesandten Verpackungsboxen, kein Rücklauf ins Labor) 

☐ Samenlager auf Betriebsgelände 

☐ Samenlager räumlich getrennt zu übrigen Stationsbereichen 

☐ Raum leicht zu reinigen und desinfizieren 

☐ Büro- und Sozialraum (deutliche Trennung von Betrieb und Kundenverkehr) 

Bemerkungen, sonstige Mitteilungen 
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